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Alfried-Krupp-Förderpreis

Die Alfried Krupp von Bohlen und Hal-

bach-Stiftung schreibt zum dreißigsten 

Mal diesen auf fünf Jahre angelegten und 

mit einer Million Euro ausgestatteten 

Preis aus. Er richtet sich an junge Hoch-

schullehrerinnen und -lehrer der Natur- 

und Ingenieurwissenschaften, die nicht 

älter als 38 Jahre sind und die trotz her-

vorragender fachlicher und persönlicher 

Qualifikation aufgrund bestehender Stel-

lenengpässe noch keinen Ruf auf eine voll 

ausgestattete Professur erhalten konnten.

Das Förderangebot richtet sich an 

Nachwuchswissenschaftler, die erstmalig 

auf eine unbefristete oder befristete Pro-

fessur an einer wissenschaftlichen Hoch-

schule in der Bundesrepublik Deutsch-

land berufen wurden und dadurch ihre 

Befähigung zu Forschung und Lehre 

nachgewiesen haben.

Kandidatenvorschläge können bis zum 

27. Februar 2009 von Einzelpersonen, 

wissenschaftlichen Hochschulen und For-

schungseinrichtungen eingereicht werden. 

Selbstbewerbungen sind ausgeschlossen. 

■ www.krupp-stiftung.de

Klung-Wilhelmy-Weberbank-Preis 
für Physik
Seit dem Jahre 2007 wird dieser privat 

finanzierte Wissenschaftspreis gemeinsam 

von der Otto-Klung-Stiftung an der Frei-

en Universität Berlin, der Dr. Wilhelmy-

Stiftung und der Fördergesellschaft der 

Weberbank gGmbH verliehen. Mit dem 

mit 100 000 € dotierten Preis werden 

herausragende jüngere deutsche Physiker 

und Chemiker, im jährlichen Wechsel 

zwischen beiden Fächern, ausgezeichnet. 

Im Jahr 2009 wird der Preis an Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftler aus 

der Physik verliehen.

Der/die Preisträger/in soll nicht älter 

als 40 Jahre sein und mit international 

herausragenden Arbeiten zu richtungs-

weisenden neuen Erkenntnissen in 

der Physik beigetragen haben, ohne 

Einschränkung der Fachrichtung. Die 

Auswahlkommission bittet um Vorschlä-

ge preiswürdiger Kandidatinnen und 

Kandidaten. Mit eingereicht werden sollte 

ein tabellarischer Lebenslauf und ein 

Schriften verzeichnis des Kandidaten so-

wie eine englischsprachige Begründung. 

Einsendeschluss ist der 6. Februar 

2009 bei der Preiskommission, Klung-

Wilhelmy-Weberbank-Preis, Fachbereich 

Physik, Freie Universität Berlin, Arnim-

allee 14, 14195 Berlin.

IUPAP Young Scientist Prize

Die Kommission C15 der International 

Union of Pure and Applied Physics 

 (IUPAP) vergibt den IUPAP Young Sci-

entist Prize in Atomic, Molecular and 

Optical Physics an junge Wissenschaftler 

für herausragende Beiträge in diesen 

Teilgebieten. Er beinhaltet ein Preisgeld 

von 1000 Euro sowie eine Einladung zu 

einem Vortrag auf der XXVI International 

Conference on Photonic, Electronic and 

Atomic Collisions. Die Kandidaten dürfen 

höchstens über acht Jahre Forschungs-

erfahrung nach Abschluss der Promotion 

verfügen. 

Mit der Nominierung sind ein Brief 

einzusenden, der die Leistungen des 

Kandidaten beschreibt (nicht mehr als 

1000 Wörter), sowie ein Lebenslauf mit 

Publikationsliste. Selbstbewerbungen sind 

nicht möglich. 

Einsendeschluss ist der 1. Februar 

2009 bei Prof. J. Burgdörfer, Institut für 

Theoretische Physik, TU Wien, Wiedner 

Hauptstr. 8-10/E136, 1040 Wien, Öster-

reich, iupap@tuwien.ac.at.

Waters-Preis

Die Deutsche Gesellschaft für Massen-

spektrometrie (DGMS) verleiht diesen 

mit 5000 € dotierten Preis für eine her-

ausragende wissenschaftliche Arbeit in 

der Massenspektrometrie im Bereich der 

Biowissenschaften. 

Vorschlagsberechtigt ist jedes Mitglied 

der DGMS. Selbstnominierungen sind 

ausgeschlossen. Kandidatenvorschläge 

sind mit einer angemessenen Begründung 

bis zum 15. Januar 2009 an den Vorsit-

zenden der DGMS zu richten.

■ www.dgms-online.deW
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